
 

Bundesverband für Menschen mit Arm- oder Beinamputation e.V. (BMAB) 
Kleverkamp 24  30900 Wedemark  Telefon 089/4161740-10  Fax 089/4161740-90  www.bmab.de 

Amtsgericht München VR 202677  Vorstand gem. § 26 BGB: Dieter Jüptner (Präsident), Detlef Sonnenberg (Vizepräsident) 
Der Bundesverband ist gemäß Freistellungsbescheid vom 4.5.2011 als ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten gemeinnützigen Zwecken dienend anerkannt. 

Spendenkonto 8847500 bei der Bank für Sozialwirtschaft München (BLZ 700 205 00) 

Tagesordnung der  
Mitgliederversammlung am 30. März 2014 

in Berlin 
 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Präsidenten 

3. Bericht des Vizepräsidenten 

4. Präsentation des Kassenberichts 

5. Bericht des Rechnungsprüfers 

6. Genehmigung und Verabschiedung des Abschlusses für 
das Geschäftsjahr 2013 sowie des Haushaltsplans 2014 

7. Entlastung des Präsidiums 

8. Satzungsänderungen 
Entsprechend der Vorgaben der Finanzverwaltung müssen drei Paragrafen der 
Satzung geändert werden. 
§3 (4)  
alt: Zur Erreichung dieser Ziele sieht der Bundesverband unter anderem folgende Aktivitäten vor: 
neu: Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch: 
§4 (1) 
alt: Der Bundesverband verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke … 
neu: Der Bundesverband verfolgt ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigte gemeinnützige Zwecke ... 
§17 Auflösung 
alt: …, der es nur für gemeinnützige Zwecke verwenden darf. 
neu: ..., der es unmittelbar und aussschließlich für gemeinnützige Zwecke verwenden darf. 

9. Änderung der Reisekostenordnung 
Das Bundesreisekostenrecht wurde geändert. Die Reisekostenordnung des 
BMAB e.V. muss an die neuen Regelungen angepasst werden. 

10. Wahl der Rechnungsprüfer 
Die Rechnungsprüfer sind alljährlich neu zu wählen. 

11. Präsentation geplanter Projekte 

12. Sonstiges 
Zu diesem Punkt sind keine Beschlüsse möglich. 

 


	1. Begrüßung
	2. Bericht des Präsidenten
	3. Bericht des Vizepräsidenten
	4. Präsentation des Kassenberichts
	5. Bericht des Rechnungsprüfers
	6. Genehmigung und Verabschiedung des Abschlusses für das Geschäftsjahr 2013 sowie des Haushaltsplans 2014
	7. Entlastung des Präsidiums
	8. Satzungsänderungen
	9. Änderung der Reisekostenordnung
	10. Wahl der Rechnungsprüfer
	11. Präsentation geplanter Projekte
	12. Sonstiges

